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Menschen & Politik

Euer Bürgermeister
Florian Klotz

Vorwort

Liebe Holzgauerinnen 
und Holzgauer,
liebe Freunde von Holzgau,

wir alle wollen, dass sich Holzgau 
positiv entwickelt. Doch die Zeiten 
sind bewegt und gerade für Ge-
meinden gibt es große Herausfor-
derungen. Genau in dieser Phase 
gilt es manchmal bewusst einen 
Blick auf das abgelaufene Jahr zu 
werfen. Entwicklungen, Fortschritte 
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und auch notwendige Handlungs-
felder lassen sich dann oftmals bes-
ser erkennen. Genau dazu darf ich 
Euch mit diesem Magazin einladen.
 
Als Dorfgemeinschaft leben wir 
von der erfolgreichen Zusammen-
arbeit untereinander. Gerade die 
Holzgauer Vereine bereichern unser 
Zusammenleben enorm. Ganz be-
wusst darf ich mich daher gleich am 
Anfang bei allen Vereinsfunktionären 
und -mitgliedern für ihr großartiges 
Engagement bedanken. Die im Ma-
gazin angeführten Veranstaltungen 
und Tätigkeiten geben einen Ein-
blick in das bunte Vereinsleben in 
Holzgau.
 
Im Infrastrukturbereich ist der Bau 
des Generationenhauses „Betreu-
tes Wohnen Lechtal“ in unserer Ge-
meinde weit fortgeschritten. War 
zum Jahreswechsel noch wenig zu 
erkennen, konnten nun schon die 
ersten Wohnungen bezogen wer-
den. Die Tiroler Tageszeitung hat 

in der Ausgabe vom 06. Dezember 
2024 die Bedeutung des Projekts 
vielleicht gut getroffen: „In Sachen 
Altenbetreuung ist im Bezirk Reut-
te eine neue Zeitrechnung ange- 
brochen. Erstmals gibt es nun mit 
Holzgau auch außerhalb des Reut-
tener Talkessels eine große Einrich-
tung, in der Menschen bis zur Pflege-
stufe 3 wohnen und betreut werden 
können. Das heißt, dass künftig viele 
LechtalerInnen länger im Tal bleiben 
können.“ In diesem Sinne ist das Pro-
jekt ein Meilenstein für die zukünf-
tige Entwicklung unserer Gemeinde.
 
Der Schutz vor Naturgefahren ist 
eine notwendige Lebensgrundla-
ge für das Leben und Wirtschaf-
ten im alpinen Raum. In Holzgau 
laufen derzeit mit der Höhenbach-
verbauung und der Lawinenverbau-
ung zwei sehr große Projekte. Beide 
sind entscheidend weitergekommen 
und erhöhen die Sicherheit in unse-
rem Ort enorm. Die neue Lechtaler 
Feuerwehr-Drehleiter in Elbigenalp 

und die neuen Defibrillatoren in 
Holzgau sind auch hervorzuheben.
 
Seit 2017 ist Holzgau Teil der e5-
Energiegemeinden. Für das Enga-
gement sind wir dieses Jahr aus-
gezeichnet worden: „Im Jahr 2024 
wurde Holzgau nach dem neuen 
e5-Kriterienkatalog auditiert und 
mit sensationellen vier von fünf 
möglichen „e“ ausgezeichnet.“ Das 
gemeinsame Engagement wird sich 
für Holzgau in Zukunft sicher aus-
zahlen. Denn eine günstige und 
funktionierende Energieversorung 
und der sparsame Umgang mit 
Energie, zahlen sich auf lange Sicht 
absolut aus.
 
Ich darf Euch erholsame Tage im 
Kreis der Familien und Freunde 
wünschen! Fürs neue Jahr wünsche 
ich Euch einen guten Start, viele 
schöne Momente und vor allem 
Gesundheit! Ich freue mich weiter-
hin mit Euch an der Zukunft unserer 
Gemeinde zu arbeiten.

2024
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Menschen 
& Politik

Landtagspräsidentin auf 
Besuch in Holzgau

Unsere Außerferner Landtagspräsi-
dentin Sonja Ledl-Rossmann hat die 
Gemeinde Holzgau zu einem Ar-
beitstreffen besucht. Beim gemein-
samen Austausch konnten aktuelle 
Themen für die Gemeinde und die 
Region besprochen werden.

Bgm. Harald Schönherr, Landtagsprä-
sidentin Sonja Ledl-Rossmann, Bgm. 
Florian Klotz und GR Christian Hammerle 
beim Besuch (Foto: Gemeinde Holzgau)

Planungsverbandssitzung mit 
Landeshauptmann Anton Mattle

Im Planungsverband tauschen sich die 14 Lechtaler Gemeinden mehrmals 
jährlich zu aktuellen Themen der Region aus. Ende Juli nahm Landeshaupt-
mann Anton Mattle an der Planungsverbandssitzung im Gemeindesaal 
Bach teil. Die Lechtaler Bürgermeister*innen nutzten die Gelegenheit und 
sprachen für das Lechtal wichtige Themen an.

Bgm. Markus Sojer (Planungsverbands-
obmann-Stellvertreter), Bgm. Florian 
Klotz (Planungsverbandsobmann), 
Landeshauptmann Anton Mattle und 
Bgm. Simon Larcher bei der Planungsver-
bandssitzung in Bach (Foto: Land Tirol)

Lechtaler Bürgermeister*innen im Austausch mit Landeshauptmann Anton Mattle 
und Bezirkshauptfrau Karina Rumpf (Foto: Land Tirol)

Geburtstage

In Holzgau ist es seit einigen Jah-
ren Tradition, dass der Bürger-
meister zum 80., 85., 90., 95., 
100. Geburtstag  (und natürlich 
darüber hinaus) seine Aufwar-
tung macht. Begleitet wird er 
dabei (nach Rücksprache und 
nur auf Wunsch der Jubilare) 
von der Musikkapelle Holzgau. 
Dies soll ein Zeichen der Wert-
schätzung an unsere verdienten 
Gemeindebüger/innen sein.

80 Jahre:
Helmut Hammerle

Karin Falger

85 Jahre:
Hubert Hammerle

Elsa Perle
Roswitha Klotz

90 Jahre:
Helga Reich (Ende 2023)

Margerete Falger

Elsa Perle (Foto: privat)

Karin Falger (Foto: privat)

Margarete Falger (Foto: privat)

Helmut Hammerle (Foto: privat)

Helga Reich (Foto: privat)

Geboren wurde*
Paulina Marie Gatzen
Mama Carina und Papa Karl

Olivia Angelina van Essen 
Mama Alina und Papa Paul

Verstorben sind*
Othmar Klotz
Arnold Weißenbach

* jeweils mit 
Hauptwohnsitz 
in Holzgau

Wir gratulieren den 
Jubilarinnen & Jubilaren 

ganz herzlich zu den 
gefeierten Jubiläen!
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Wandertag der Lechtaler 
Bürgermeister*innen

Im Sommer machten sich die Lech-
taler Bürgermeister*innen zum tra-
ditionellen Wandertag auf. Bürger-
meister Günther Walch organisierte 
die Wanderung zur Bernhardseck 
Hütte. Beim Austausch mit der Nati-
onalrätin des Wahlkreises Oberland 
Margreth Falkner konnten wichtige 
Themen für die Region besprochen 
werden.

Lechtaler Bürgermeister*innen bei der Wanderung (Foto: privat)

Einkehrschwung auf der Bernhardseck Hütte mit Nationalrätin Margreth Falkner 
(Foto: privat)

Sanierung des Minigolf-
platzes Holzgau

Treffpunkt für Jugendliche
Junge Menschen brauchen Plätze, 
wo sie sich treffen und Zeit mitei-
nander verbringen können. Über 
Jahrzehnte war der Holzgauer Mi-
nigolfplatz genau so ein Treffpunkt. 
Leider war er seit längerer Zeit nicht 
mehr in Betrieb. Lechtal Tourismus 
Ortssprecherin Jasmin Moll ergriff 
dieses Jahr die Initiative zur Reakti-
vierung.

Sanierung als Gemeinschaftsprojekt
In einer großen Zusammenarbeit 
zwischen Lechtal Tourismus, der 
Eigentümerfamilie, der Agrarge-
meinschaft Nachbarschaft Innerer 
Aufschlag mit Obmann Ing. Günter 
Bader, zahlreichen Freiwilligen und 
der Gemeinde Holzgau konnte das 
Vorhaben gemeinschaftlich abgewi-
ckelt werden. 

Wiedereröffnung gelungen
Die Sanierungsarbeiten konnten ab-
geschlossen und der Betrieb aus-
geschrieben werden. Der Ortsaus-
schuss des Lechtal Tourismus vergab 
den Betrieb an die Familie Hammer-
le vom Posthotel Holzgau. Der erste 
Sommer verlief zur großen Zufrie-
denheit aller. Der Minigolfplatz ist 
eine Bereicherung für das Holzgauer 
Dorfleben.

Bahn 1 beim Probespielen mit Agrarobmann Ing. Günter Bader, Tourismus Ortsspre-
cherin Jasmin Moll, Maximilian und Christian Hammerle von der Betreiberfamilie und 
Bürgermeister Florian Klotz (Foto: N. Klotz)

Tourismus Ortssprecherin Jasmin Moll 
(Foto: F. Klotz)

Agrarobmann Ing. Günter Bader  
(Foto: F. Klotz)

Werbung zur Eröffnung des Minigolf-
platzes (Foto: Familie Hammerle)

Bahn 1 vor der Sanierung (Foto: F. Klotz) Während der Sanierung (Foto: F. Klotz)

Europawahl und
Nationalratswahl 
in Holzgau

Dieses Jahr fanden die Europa- und 
Nationalratswahlen statt. Beide wur-
den im Bildungszentrum abgehalten. 
Ein großer Dank gilt den Mitgliedern 
der Wahlkommission.

Eingang ins Wahllokal (Foto: F. Klotz)

Infrastruktur 
& Sicherheit
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Hintergrund
Im August 2023 erfolgte der Spaten-
stich zum Betreuten Wohnen Lech-
tal in Holzgau. Seither wurde fleißig 
gearbeitet. Stück für Stück ist das 
Generationenhaus vor allem dieses 
Jahr entstanden. Mit Ende des Jah-
res konnten die ersten Wohnungen 
vergeben und bezogen werden.

Bautätigkeit Winter 
und Frühjahr 2024
Nachdem letztes Jahr die Vorbe-
reitungsarbeiten und die Arbeiten 
an der Tiefgarage und dem Keller-
geschoß erfolgt sind, konnte dieses 
Jahr optimal darauf aufgebaut wer-
den. Aufgrund des milden Winters 
konnte bereits im März mit den Holz-
bauarbeiten begonnen werden. Die 
Modulbauweise ermöglichte eine 
sehr schnelle Errichtung der Stock-
werke.

Anlieferung der ersten Gebäudeteile im Winter (Foto: F. Klotz)

Eine der Wohnungen während des Innenausbaus (Foto: F. Klotz)

Zimmerleute beim Vortragen des First-
spruchs (Foto: Zweiraum/Markus)

Im März werden die ersten Gebäudeteile 
errichtet (Foto: F. Klotz)

Aufzugsschacht vor dem Einbau des Auf-
zuges (Foto: F. Klotz)

Errichtung des ersten Gebäudes 
(Foto: K.Larcher)

Errichtung des zweiten Gebäudes
(Foto: M. Perl)

Ing. Alexander Zlotek als technischer 
Geschäftsführer der Alpenländischen 
bei seiner Ansprache (Foto: Zwei-
raum/Markus)

Areal mit Bildungszentrum und Betreutem Wohnen Lechtal in der Bauphase (Foto: M. Perl)

Bürgermeister Florian Klotz bei seinen 
Grußworten (Foto: Zweiraum/Markus)

Lechtaler Bürgermeister und Ehrengäste beim Verlesen des Firstspruchs 
(Foto: Zweiraum/Markus)

Betreutes Wohnen Lechtal –
Generationenhaus in Betrieb

Firstspruch

Mit Gunst und Verlaub!

Die Feierstunde hat geschlagen,
es ruhet die geübte Hand.
Nach harten, arbeitsreichen Tagen
grüßt stolz der Firstbaum nun ins Land.

Und stolz und froh ist jeder heute,
der tüchtig mit am Werk gebaut.
Es waren tücht’ge Handwerksleute,
die fest auf ihre Kunst vertraut.

Drum wünsche ich, so gut ich’s kann,
so kräftig wie ein Zimmermann,
mit stolz empor gehobnem Blick
der neuen Anlage recht viel Glück.

Wir bitten Gott, der in Gefahren
uns allezeit so treu bewahrt,
er mög‘ das Bauwerk hier bewahren
vor Not und Schaden aller Art.

Nun nehm‘ ich froh das Glas zur Hand,
gefüllt mit Wein bis an den Rand,
und mit feurigem Saft der Reben
will jedermann die Ehr ich geben,
wie sich’s nach altem Brauch gebührt,
wenn so ein Bau ist ausgeführt.

Das erste Glas der Bauherrschaft:
Hoch soll sie leben, hoch, hoch, hoch!

Nun braucht man zu allen Zeiten
nicht nur den Kopf, nein auch die Hand.
Drum ein Hoch den Zimmerleuten,
durch deren Kraft der Bau erstand.
Hoch sollen sie leben, hoch, hoch, hoch!

Nun ist das Glas wohl ausgeleert
und weiter für mich nichts mehr wert,
drum werf‘ ich es zu Boden nieder –
zerschmettert braucht es keiner wieder,
doch Scherben bedeuten Glück und 
Segen der Bauherrschaft auf allen 
Wegen!

Firstfeier
Bereits Anfang Mai konnte die 
Firstfeier abgehalten werden. 
Dem würdigen Ereignis wohnten 
zahlreiche Lechtaler Bürgermeis-
ter und die Bauherren der Alpen-
ländischen Wohnbaugesellschaft 
bei. Doch die Hauptakteure wa-
ren natürlich alle anwesenden 
Handwerker. Den wichtigsten Teil 
übernahmen traditionell die Zim-
merleute. Sie trugen den First-
spruch vor:
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Fortschritt im Sommer 
und Herbst 2024
In den Sommermonaten erfolgte 
vor allem der technische Innenaus-
bau der beiden Gebäude. Zahlreiche 
Handwerker trugen zum Gelingen 
des Projektes bei. Im Herbst erfolgte 
der Bau des Fahrradraumes und die 
Gestaltung der Außenflächen. Ende 
des Jahres konnte die bautechnische 
Abnahme erfolgen.

Bewerbung und Vergabe 
der Wohnungen
Im gesamten Lechtal wurde eine 
Postwurfsendung zum Projekt ver-
sendet. Darin wurde das Projekt vor-
gestellt und die wichtigsten Modali-
täten erklärt. Die Erstvergabe der 
Wohnungen erfolgte durch den Ge-
meinderat. Ein Teil der Wohnungen 
ist seit November bereits in Betrieb. 
Die Inbetriebnahme des restlichen 
Gebäudes soll (aufgrund noch not-
wendiger Restarbeiten) Anfang des 
Jahres erfolgen.

Balkone im 2. Obergeschoss während der 
Bauphase (Foto: F. Klotz)

Der neu errichtete Fahrradraum wäh-
rend der Bauphase (Foto: F. Klotz)

Asphaltierungsarbeiten an der Erschlie-
ßungsstraße (Foto: F. Klotz)

Kücheneinbau in einer der Wohnungen 
während der Bauphase (Foto: F. Klotz)

Einbindung des Promenadenwegs am 
Höhenbach (Foto: F. Klotz)

Instandsetzung des südlichen Zugangs 
zum Bildungszentrum (Foto: H. Kerber)

Postwurfsendung an alle 
Lechtaler Haushalte

Werbemaßnahmen 
(Foto: Alpenländische)

Lechtaler Bürgermeister mit den Bauherren und den Architekten (Foto: Zweiraum/
Markus)

Die Handwerker und ausführenden Firmen (Foto: Zweiraum/Markus)

Presseberichte 
zum Betreuten 
Wohnen
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Sanierung des Gemeindehauses 
geht Schritt für Schritt voran

Seit 2020 läuft das Projekt Gemeindehaussanierung Schritt für Schritt wei-
ter. Nach dem Austausch der Ölheizung gegen eine Pelletsheizung und 
dem Einbau eines Aufzugs für den hinteren Teil des Gebäudes gilt es, die 
weiteren Sanierungsschritte in ein umfassendes Konzept zu gießen.

Planungsworkshops
Die Planung soll von Anfang an die Hauptnutzer*innen in den Mittelpunkt 
stellen. Daher wurden dieses Jahr die Vereine und die Mitarbeiter*innen 
im Haus jeweils zu Planungsworkshops eingeladen. Die Architekten Matthi-
as Scheiber und Martin Köck der Architekturstube aus Elmen stellten den 
Erstentwurf vor und zeigten mögliche Adaptierungsmaßnahmen auf. Mit 
den Vereinsfunktionären und den Mitarbeiter*innen des Hauses wurden die 
Anforderungen erhoben und Ideen diskutiert. Die Erkenntnisse der beiden 
Workshops bilden die Grundlage für alle weiteren Schritte.

Installation der Photovoltaikanlage
Auf dem südseitigen Dach des Gemeindehauses wurde im Bereich oberhalb 
der Feuerwehr dieses Jahr eine Photovoltaikanlage installiert. Diese weist 
eine Leistung von rund 30 kWp auf und soll die Energieversorgung des Ge-
bäudes effizienter machen. Die Arbeiten wurden durch die EWR Technik 
GmbH vorbildlich umgesetzt und durch Förderungen von Land und Bund 
großzügig unterstützt.

Höhenbachverbauung 
einen Schritt weiter

Arbeiten 2024
Seit 2018 wird der Höhenbach Ab-
schnitt für Abschnitt verbaut. Für 
die Baumaßnahmen müssen im-
mer Niedrigwasserphasen genutzt 
werden. Dieses Jahr konnte der Ab-
schnitt vom Clubhaus bis zum Recy-
clinghof verbaut werden. 

Danke
Den ausführenden Arbeitern um 
Gebietsbauleiter Dipl.-Ing. Christian 
Ihrenberger und Partieführer Klaus 
Larcher gilt ein großes Dankeschön 
für ihre wertvolle Tätigkeit für die Si-
cherheit unseres Ortes!

Workshop zur Sanierung mit Vereinsfunktionären (Foto: F. Klotz)

Projektabschnitt 2024 während der Bauphase (Foto: K. Larcher)

Arbeiten an der westlichen Böschungs-
mauer (Foto: F. Klotz)

Die neue PV-Anlage auf dem Gemeindehaus (Foto: F. Klotz)

Die neue Leinwand im Gemeindesaal (Foto: F. Klotz)

Workshop zur Sanierung mit den Mit-
arbeiter*innen des Hauses (Foto: F. Klotz)

Arbeiten an der Böschungsmauer 
(Foto: F. Klotz)

Arbeiten im Bereich des Recyclinghofes 
(Foto: M. Perl)

Die beiden Wechselrichter im Gemeinde-
haus (Foto: F. Klotz)

Neue Leinwand für 
den Gemeindesaal
Als kleine, aber durchaus wichtige 
Maßnahme wurde dieses Jahr die 
Leinwand im Gemeindesaal erneu-
ert. Die alte Leinwand war technisch 
am Ende der Lebensdauer ange-
kommen. Daher ist die neue Lein-
wand seit Herbst in Betrieb. Diese 
ist beispielsweise für Sitzungen von 
Vereinen oder des Gemeinderates 
laufend im Einsatz.
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Bauflächen sind dringend notwendig

Hintergrund
Öffentlicher Baugrund ist seit vielen Jahren (vielleicht sogar Jahrzehnten) ein 
großes Thema in Holzgau. Viele wollen in der Gemeinde bleiben, können al-
lerdings kein öffentliches Bauland zur Realisierung des Eigenheims finden. 
Daher laufen nach wie vor intensive Gespräche zur Realisierung des Projek-
tes „Baugebiet Tenne-egg“. Viele Ideen konnten bereits eingearbeitet wer-
den. Nun ist das Projekt sehr weit fortgeschritten und es gilt noch wichtige 
Details zu berücksichtigen. 

Weitere Ideen sind nun gefragt
Daher wurde der aktuelle Projektstand dem Gemeinderat und der Vollver-
sammlung der Agrargemeinschaft Nachbarschaft Innerer Aufschlag vorge-
stellt. Alle sind nun aufgerufen, bis ins Frühjahr Ideen und Anregungen dazu 
einzubringen. Im Anschluss können die einzelnen Gremien das Projekt be-
schließen und somit in die Umsetzung bringen.

Sanierung des Widums

Das Widum ist für das Ortsbild und das kirchliche Leben von Holzgau von 
großer Bedeutung. Doch der Zahn der Zeit nagt auch an diesem Gebäude. 
Daher waren umfassende Sanierungsarbeiten notwendig. Diese wurden 
vom Pfarrkirchenrat Holzgau mit Pfarrökonom Hans-Peter Strobl abgewi-
ckelt. Dabei wurde das Dach des Zubaus saniert und die Heizungsanlage von 
einer Öl- auf eine Pelletsheizung umgerüstet. Die Gemeindearbeiter haben 
die Sanierungsarbeiten tatkräftig unterstützt.

Der aktuelle Plan des Baugebiets
mit dem Stand November 2024 
(Foto: Gemeinde Holzgau)

Das Dach des Pfarrwidums während der 
Sanierung (Foto: F. Klotz)

Spielplatz fertiggestellt

Projektgruppe
Spielplätze sind vor allem für unsere jüngsten Gemeindebürger*innen wich-
tig. Der Holzgauer Spielplatz ist aufgrund seiner traumhaften Lage ein groß-
artiger Platz, um Zeit in der frischen Luft zu verbringen. Letztes Jahr wurden 
mit einer Arbeitsgruppe Verbesserungsmaßnahmen ausgearbeitet und vom 
Gemeinderat beschlossen. Diese konnten heuer fertig umgesetzt werden.

Spielgeräte und Gartenhäuschen
Das Kindertrampolin im Larch-Waldele, die Kletterpyramide und die neue 
Rutsche wurden zur Freude der Kinder installiert und in Betrieb genommen. 
Ein neues Gartenhäuschen dient dem Eltern-Kind-Zentrum, dem Kindergar-
ten und der Volksschule als absperrbare Abstellfläche für Spielgeräte.

Das neue Kindertrampolin (Foto: F. Klotz)

Die neue Rutsche (Foto: F. Klotz)Die neue Kletterpyramide (Foto: F. Klotz) Das fertige Gartenhäuschen (Foto: F. Klotz)

Sanierung des 
Gemeindeparkplatzes

Der Parkplatz neben dem Gemein-
dehaus ist gerade für Veranstaltun-
gen und Vereinsaktivitäten wichtig. 
Der Schotterparkplatz war allerdings 
in einem schlechten Zustand. Da-
her erfolgte dieses Jahr in enger 
Zusammenarbeit mit der Agrarge-
meinschaft Nachbarschaft Innerer 
Aufschlag die Sanierung des Park-
platzes. Im gleichen Projekt wurde 
auch mit Steinkörben eine optische 
Verschönerung des Platzes realisiert. 
Ein besonderer Dank gilt Agrarob-
mann Ing. Günter Bader für die tat-
kräftige Unterstützung.

Sanierung des Platzes (Fotos: F. Klotz)

Verschönerung mit Steinkörben 
(Foto: F. Klotz)

Agrarobmann Ing. Günter Bader 
in Aktion (Foto: F. Klotz)
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Ausbau LWL Ortsnetz für schnelles Internet 
schreitet voran

Hintergrund
Eine schnelle Internetanbindung gewinnt zunehmend an Bedeutung. Sei es 
für berufliche, touristische oder auch private Zwecke. Das Internet ist nicht 
mehr wegzudenken. Umso wichtiger, dass wir auch in Holzgau eine schnelle 
Internetanbindung vorweisen können. In diesem Sinne wird seit einigen Jah-
ren das Glasfaser-Internet in Holzgau Schritt für Schritt ausgebaut.

Ausbauarbeiten 2024
Dieses Jahr wurden vor allem der Bereich der Gasse bis zum Latzenbach und 
der Bereich Höhenbach fertiggestellt. Zusätzlich wurden notwendige Lü-
ckenschlüsse durchgeführt. Somit sind nahezu alle geplanten Tiefbauarbei-
ten abgeschlossen. Auch die Einblasearbeiten sind bereits weit fortgeschrit-
ten. Viele Haushalte surfen bereits über das Glasfasernetz. Nun gilt es die 
weiteren Hausanschlüsse einzublasen. Dabei gibt es aktuell noch sehr hohe 
Förderungen. Daher kann die Anmeldung nur empfohlen werden. Bei Rück-
fragen oder Unklarheiten ist das Gemeindeamt jederzeit behilflich.

Einfacherer Zugang zur eCard

Hintergrund
Für den Zugang zum österreichischen Gesundheitssystem ist seit vielen 
Jahren die sogenannte „eCard“ erforderlich. Nicht österreichische Staats-
bürger*innen mussten zur Ausstellung jeweils zur Landespolizeidirektion in 
Innsbruck reisen. Gerade für Tourismusbetriebe mit zahlreichen betroffenen 
Mitarbeiter*innen immer ein großer organisatorischer Aufwand. Seit diesem 
Jahr ist unser Gemeindeamt eine von nur vier eCard-Registrierungsstellen im 
Außerfern. Eine große Erleichterung für alle Betroffenen.

LWL Verlegearbeiten im Bereich Gasse 
(Foto: F. Klotz)

LWL Verlegearbeiten im Bereich Gasse 
(Foto: F. Klotz)

eCard (Foto: chipkarte.at)

LWL Künette beim Arzthaus 
(Foto: F. Klotz)

Asphaltierungsarbeiten nach der LWL-
Verlegung (Foto: F. Klotz)

Sanierung des Pfarrgartens

Sanierung und Betrieb
Der Pfarrgarten liegt malerisch auf 
dem Kirchenhügel oberhalb unseres 
Ortes. Seit vielen Jahren ungenutzt, 
drohte er allerdings endgültig zu ver-
fallen. In einer Gemeinschaftsaktion 
von Pfarre, Tourismus, Gemeinde 
und vielen Freiwilligen wurde das 
Juwel umfassend saniert und konnte 
somit erhalten werden. Der Betrieb 
des Gartens erfolgt durch die Volks-
schule Holzgau mit Volksschulleh-
rerin Chiara Wolf und den Kräuter-
hexen um Simone Knitel und Sigrid 
Wolf.

Auszeichnung
Die Aktion blieb nicht unbemerkt 
und so wurde das Projekt mit dem 2. 
Platz des neuen „Karl-Heinz-Baum-
gartner-Preises“ der Diözese Inns-
bruck gewürdigt. Entgegengenom-
men wurde die Auszeichnung von 
Pfarrökonom Hans-Peter Strobl und 
Pfarrgemeinderatsobfrau Linda Hu-
ber. Der Preis wurde erstmalig ver-
geben und ist nach dem ehemaligen 
Lechtaler Seelsorger Pfarrer Karl-
Heinz Baumgartner benannt.

Der Pfarrgarten während der Sanierung (Foto: F. Klotz)

Übergabe des Preises an Pfarrökonom 
Hans-Peter Strobl und Pfarrgemeinde-
ratsobfrau Linda Huber durch Bischof 
Hermann Glettler (Foto: Pfarre Holzgau)

Die Urkunde zur Auszeichnung 
(Foto: Pfarre Holzgau)

Berufungen und Konstituierung 
der Gemeindeeinsatzleitung

•	 Bürgermeister Florian Klotz
•	 Vizebürgermeister Markus 

Kerber
•	 Serafin Knitel
•	 Ursula Falger
•	 Peter Huber
•	 Günter Blaas

Bei großen Katastrophen ist der 
Bürgermeister laut Gesetz Einsatz-
leiter im Gemeindegebiet. In zahl-
reichen Schulungen werden daher 
bezirksweit Szenarien besprochen 
und Erfahrungswerte ausgetauscht. 
Zur Unterstützung beruft der Bür-
germeister im Bedarfsfall die Ge-
meindeeinsatzleitung ein. Diese ist 
unterstützend tätig und sorgt für 

einen professionellen Ablauf und 
eine möglichst vollständige Doku-
mentation der Ereignisse. Daher ist 
es vorgesehen, die entsprechenden 
Mitglieder bereits vor dem Eintritt 
einer Katastrophe per Bescheid in 
die Gemeindeeinsatzleitung zu be-
stellen. Die Bestellung der Mitglie-
der ist dieses Jahr erfolgt. Sie setzt 
sich so zusammen:
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Sanierung der 
Ortsdurchfahrt

Hintergrund
Die Lechtalstraße B198 war durch 
Abnutzungserscheinungen in einem 
sanierungsbedürftigen Zustand. Die 
Straße ist im Besitz des Landes Tirol, 
das die Sanierung veranlasst und 
dieses Jahr durchgeführt hat. Sa-
niert wurde der Bereich vom Hö-
henbach bis zur Ortseinfahrt Holz-
gau Ost. Als Gemeinde waren wir 
für die teilweise Sanierung des Geh-
steiges und eines Teils der Kanal-
deckel in der Straße zuständig. Das 
Gemeinschaftsprojekt wurde durch 
das Baubezirksamt abgewickelt.

Ablauf der Sanierung
Vor der Sommersaison konnten die 
Sanierungsarbeiten am Gehsteig 
weitestgehend abgeschlossen wer-
den. Für die Sommersaison legte die 
Baustelle eine Pause ein. Nach der 
Hauptsaison erfolgte die Erneue-
rung des Fahrbahnbelages und der 
Einmündungen der Gemeindestra-
ßen.

Dankeschön
Den Verantwortlichen des Baube-
zirksamtes Reutte, den ausführen-
den Firmen und allen Anrainern ein 
großes Dankeschön für die profes-
sionelle und angenehme Abwick-
lung!

Bereich um den Dorfbrunnen vor und nach der Sanierung (Fotos: F. Klotz)

Einbindung des Promenadenweges vor und nach der Sanierung (Fotos: F. Klotz)

Belagsarbeiten beim Sport Strobl (Foto: F. Klotz)

Weiterführung der 
Lawinenverbauung

Lawinenverbauung über Holzgau 
(Foto: D. Singer)

Zufahrtsweg zur Baustelle (Foto: WLV) Arbeiten an der Lawinenverbauung 
(Foto: WLV)

Holzgau vom Bereich der Lawinenver-
bauung (Foto: D. Singer)

Arbeiten an der Lawinenverbauung 
(Foto: WLV)

Materialtransport mit dem Hubschrau-
ber (Foto: WLV)

Lawinenverbauung im Herbst (Foto: WLV) Drohnenaufnahme der Baustelle 
(Foto: WLV)

Flugtransport von Material zur Baustelle 
(Foto: F. Klotz)

Hintergrund
Im alpinen Raum ist der Schutz von Lawinen sehr wichtig. Daher wurde am 
Gföllberg die Lawinenverbauung auch dieses Jahr weitergeführt. Jeder Bau-
fortschritt erhöht die Sicherheit der profitierenden Gebäude und der B198.

Dankeschön
Ein Dank gilt vor allem den ausführenden Personen der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung um Gebietsbauleiter Dipl.-Ing. Christian Ihrenberger.

Belagsarbeiten an der B198 im Bereich Höhenbach (Foto: F. Klotz)
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Verschönerungen am Dorfplatz

Neue LED-Bodenleuchten
Ein Dorfplatz ist immer auch eine Visitenkarte für einen Ort. Der Holzgauer 
Dorfplatz liegt geradezu malerisch zwischen den schönen historischen Ge-
bäuden. Jasmin Moll als Sprecherin der Ortsgruppe Holzgau des Lechtal Tou-
rismus hat sich diesen Sommer für die Installation von LED-Bodenleuchten 
eingesetzt. Dadurch erstrahlt der Platz in der Nacht in einem ganz besonde-
ren Licht. 

Neue Wellness-Liegen
Auch die Wellness-Liegen wurden von der Ortsgruppe am Dorfplatz aufge-
stellt und laden zum Verweilen und Genießen ein. 

Zweiter Kastanienbaum
Bäume verschönern das Ortsbild ungemein. Daher wurde diesen Sommer 
ein zweiter Kastanienbaum am Dorfplatz gepflanzt. Die Kosten dafür wurden 
zwischen Tourismus und Gemeinde geteilt. Die Abwicklung erfolgte durch 
Waldaufseher Peter Huber und die Gemeindearbeiter.

Dankeschön
Gemeinsam mit ihrer Stellvertreterin Andrea Knitel zaubert Jasmin Moll im-
mer wieder liebevolle Details auf den Dorfplatz – ein großes Dankeschön 
dafür! Auch der Agrargemeinschaft Nachbarschaft Innerer Aufschlag als 
Grundeigentümer gilt ein großer Dank für die immer unkomplizierte Zusam-
menarbeit.

Der ältere Kastanienbaum mit der neuen Beleuchtung von unten (Fotos: F. Klotz) Die Wellness-Liegen verschönern den 
Dorfplatz (Fotos: F. Klotz)

Österliche Dekoration am Dorfplatz 
(Fotos: F. Klotz)

Der neue Kastanienbaum wird gepflanzt 
(Foto: F. Klotz)

Sicherheit durch neue Defibrillatoren

Was ist ein Defibrillator?
In Notfällen zählt jede Minute! Ohne sofortige Hilfe sinkt die Überlebens-
rate bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand pro Minute um bis zu zehn Prozent. 
Ein Defibrillator ist ein lebensrettendes Gerät, das verwendet wird, um le-
bensbedrohliche Zustände wie Kammerflimmern zu beenden – eine oft nach 
einem Herzinfarkt auftretende lebensbedrohliche Herzrythmusstörung. Der 
kurze Stromimpuls des Defibrillators kann den normalen Herzrythmus wie-
der herstellen und die Überlebenschance des Patienten erheblich erhöhen.

Aktion „Herzsicher Außerfern“ des Roten Kreuzes
Das Rote Kreuz Reutte mit Bezirksrettungskommandant Bertram Schedler 
führte dazu dieses Jahr ein ehrgeiziges Projekt durch: Das Defibrillatorenpro-
jekt #Herzsicher Außerfern. Das Ziel war: In jeder der 37 Gemeinden im Be-
zirk Reutte soll ein (zusätzlicher) Defibrillator installiert werden. Auch wir in 
Holzgau haben in diesem Projekt einen Defibrillator mit Wandhalterung zur 
Außenmontage, sowie ein Erste-Hilfe-Defi-Zubehör-Kit kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt bekommen.

Neuer Standort in Dürnau
In Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz wurde ein Standort für das Gerät 
gesucht. Die Empfehlung der Experten lautete auf den Ortsteil Dürnau. Dort 
konnte dankenswerterweise bei der Familie Moll ein idealer und öffentlich 
gut zugänglicher Standort gefunden werden. Danke an das Rote Kreuz für die 
kostenlose Bereitstellung des zusätzlichen Defibrillators!

Neues Gerät und neuer Standort in Holzgau
In Holzgau wurde der vorhandene Defibrillator im Gemeindehaus (Eingangs-
bereich vorne) ebenfalls durch ein neues Gerät ersetzt. Um die Zugänglich-
keit weiter zu verbessern und ihn leichter auffindbar zu machen, wurde der 
Standort zur Feuerwehrhalle verlegt.

Der neue Defibrillator in Dürnau 
(Foto: H. Kerber)

Der neue Defibrillator bei der Feuerwehr-
halle (Foto: F. Klotz)

Befahrung und Digitalisierung 
des Kanalnetzes

Die Gemeinde Holzgau betreibt seit den 90er-Jahren ein Kanalnetz zum 
Transport des Abwassers in die ARA in Stanzach. Aktuell erfolgt die Digita-
lisierung der gesamten Anlage in ein sogenanntes „Digitales Leitungsinfor-
mationssystem“ (LIS). In diesem Zug wird auch eine komplette Spülung und 
Videobefahrung zum Zustand des Kanals durchgeführt. Die Arbeiten wurden 
dieses Jahr rund zur Hälfte abgeschlossen. Die zweite Hälft erfolgt 2025.

Reinigung des Kanals im Zuge 
der LIS-Erstellung (Foto: F. Klotz)
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Sanierung des südlichen 
Kirchenweges

Der südliche Kirchenweg war seit 
geraumer Zeit in einem schlechten  
Zustand. Seit vielen Jahren wurde 
daher über eine Sanierung gespro-
chen. Dieses Jahr konnte diese nun 
erfolgen. Dabei wurden Engstellen 
bestmöglich verbreitert und der Be-
lag erneuert. Ein Dankeschön gilt al-
len Projektbeteiligten! Rohtrasse des Kirchenweges während 

der Sanierung (Foto: F. Klotz)

Asphaltierungsarbeiten am Kirchenweg (Foto: C. Falger) Der neu asphaltierte Kirchenweg von 
unten (Foto: F. Klotz)

Rohtrasse des Kirchenweges während 
der Sanierung (Foto: F. Klotz)

Die neue Drehleiter (Foto: Magirus Lohr)

Neue Feuerwehr-Drehleiter für das Lechtal

Anschaffung durch die Lechtaler Gemeinden
Im Feuerwehrwesen sind Drehleitern nicht mehr wegzudenken. Sie werden 
bei Bränden und technischen Einsätzen gleichermaßen benötigt. Seit vie-
len Jahren ist die Drehleiter für das Obere Lechtal in Elbigenalp stationiert. 
Turnusmäßig musste nun das alte Gerät gegen eine neue Drehleiter aus-
getauscht werden. Die Anschaffung erfolgte im engen Schulterschluss der 
Lechtaler Gemeinden mit großzügiger Unterstützung des Landes Tirol. Den 
Betrieb übernimmt in gewohnter und professioneller Weise die Freiwillige 
Feuerwehr Elbigenalp.

Technische Daten
Die neue Drehleiter kann 32 Meter ausfahren und hat die technische Ab-
kürzung DLK M32L-AT. Sie ist auf ein Mercedes Benz 4x4 Fahrgestell aufge-
baut und ist unter anderem mit einem Stromerzeuger mit Fern Start-Stopp-
Einrichtung, einer Krankenlagerung am Rettungskorb für 270 kg und einem 
Wasser-Schaumwerfer ausgestattet.

Sanierung der 
Gemeindestraße 
ab dem Arzthaus

Eine zentrale Aufgabe der Gemeinde 
ist der Betrieb der Gemeindestraßen 
im Ortsgebiet. Die Gemeindestraße 
vom Arzthaus Richtung Süden wur-
de diesen Sommer saniert. Der Be-
lag wurde dabei komplett erneuert 
und die Kanalschächte saniert. Auch 
der Parkplatz bei der Arztpraxis wur-
de neu asphaltiert.

Gemeindestraße während der Sanie-
rungsarbeiten (Foto: F. Klotz)

Kanaldeckel beim Arzthaus während der 
Sanierung (Foto: F. Klotz)

Asphaltierungsarbeiten bei der Einbindung in die B198 (Foto: F. Klotz)

Erhöhung der Versorgungs-
sicherheit im Trinkwasser-
netz

Die Wasserversorgung ist eine Kern-
aufgabe der Gemeinde Holzgau. 
Unser Wasser wird hauptsächlich 
oberhalb von Schönau gefasst und 
durch das Ortsnetz zum Wasser-
bassin im Vier-Biller-Wald oberhalb 
des Ortsteils Langen geleitet. Der 
kritischste Punkt dabei ist die Que-
rung des Höhenbachs. Bisher gab 
es dazu nur eine einzige Wasserlei-
tung im Bereich der B198. Im Zuge 
der Höhenbachverbauung konnte 
bei der neuen Simms-Brücke eine 
zweite Querung mitverlegt wer-
den. Dieses Jahr erfolgten die not-
wendigen Restarbeiten. Somit kann 
der Höhenbach nun an zwei Stellen 
überquert werden. Das erhöht die 
Versorgungssicherheit immens.

Verlegearbeiten der Wasserleitung im 
Zuge der Sanierung der Mauer der EWR-
Betriebsstelle (Foto: F. Klotz)

Schließung der Künette (Foto: F. Klotz)
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Agrar-, Jagd-
& Forstwesen

Sanierung des Daches (Foto: Gemeinde 
Holzgau)

Neuverpachtung und Investitionen 
in der Eigenjagd Hochalpe

Verpachtung der Eigenjagd
Die Eigenjagd Hochalpe gehört zu 76/120 der Gemeinde Holzgau und zu 
44/120 der Gemeinde Bach und umfasst rund 500 Hektar. Die Jagd wurde 
Ende 2023 in der Zeitschrift „Jagd in Tirol“ ausgeschrieben. Die Vergabe der 
Jagd erfolgte Anfang 2024 durch die beiden Gemeinderäte von Holzgau und 
Bach aus zehn Bewerbern an den Bestbieter Alois Fauster. 

Sanierung Dach der Trudi Hütte
Die Trudi Hütte befindet sich im oberen nördlichen Bereich des Eigenjagd-
gebietes auf rund 2.000 Metern und wurde 1905 durch Sir Frederick Simms 
erbaut. Eine große Sanierung erfolgte 1960 durch Otto Humbel und Peter 
Dinkelacker. Die Hütte ist grundsätzlich in einem guten Zustand. Das Dach 
war allerdings sanierungsbedürftig. So wurde dieses Jahr das Dach in einer 
Zusammenarbeit der Gemeinden Holzgau und Bach neu eingedeckt.

Lage des Jagdgebietes in der Gemeinde 
Steeg (Foto: TIRIS)

Das Dach der Trudi Hütte vor der Sanie-
rung (Foto: A. Fauster)

Neue Jagdhütte
Auch im Tal wurde investiert. Pächter Alois Fauster errichtete eine mobile 
Jagdhütte im unteren Bereich der Eigenjagd. Diese ist grundsätzlich mobil 
und kann mittels LKW oder Hubschrauber versetzt werden.

Die neue Jagdhütte von innen 
(Foto: A. Fauster)

Die neue Jagdhütte (Foto: A. Fauster)

Ausschreibung der Holzgauer Jagd

Die Holzgauer Jagd wird ab 1. April 2025 turnusmäßig neu vergeben. Sie um-
fasst insgesamt sechs einzelne Jagdgebiete: 
•	 Genossenschaftsjagd Holzgau
•	 Eigenjagd Äußerer Aufschlag (Gemeindegutsagrargemeinschaft  

Äußerer Aufschlag)
•	 Eigenjagd Vordere Sulzlalpe (Gemeindegutsagrargemeinschaft  

Sulzltal- und Mädelealpe)
•	 Eigenjagd Rossgumpen (Agrargemeinschaft Rossgumpenalpe)
•	 Eigenjagd Schochenalpe (Agrargemeinschaft Schochenalpe)
•	 Eigenjagd Schwarzmilzalpe (Agrargemeinschaft Schwarzmilzalpe)

Die Ausschreibung der Jagden erfolgte gemeinsam über die Homepage 
www.jagd-lechtal.at und zusätzlich über verschiedene Jagdzeitschriften. Die 
Vergabe der Jagd erfolgt Anfang 2025.

Übersicht zu den Jagdgebieten 
(Foto: jagd-lechtal.at)

Sanierung Brücke 
ins Höhenbachtal

Ein wesentlicher Teil des Holzgauer 
Ortsgebietes liegt im Höhenbachtal. 
Auch zur Naherholung und touris-
tisch spielt das Tal eine große Rolle 
für unseren Ort. Die letzte Brücke 
im Bereich der EWR-Wasserfassung 
war stark in die Jahre gekommen. 
Im Herbst erfolgte daher eine Sanie-
rung der Brücke durch die Gemein-
dearbeiter.Belag der Brücke vor der Sanierung 

(Foto: F. Klotz)
Brücke nach der Sanierung 
(Foto: Gemeinde Holzgau)

Christbäume für Holzgau

Christbäume haben eine große Tra-
dition in Holzgau. Waldaufseher 
Peter Huber stellt mit den Gemein-
dearbeitern und in Kooperation mit 
den Agrargemeinschaften jährlich 
schöne Exemplare bereit. Letzen 
Dezember wurden erstmals auch 
Nordmanntannen angeboten. Die 
Rückmeldungen waren sehr gut und 
so wird die Vorgangsweise beibehal-
ten.

Oberlechtaler Waldaufseher im Einsatz 
(Foto: P. Huber)

Christbaumausgabe durch Waldaufseher 
Peter Huber (Foto: privat)
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e5 
Energiegemeinde

Hohe Auszeichung für Holzgau

Auszeichnung für Holzgau
Das e5-Programm begleitet Gemeinden auf dem Weg in die Nachhaltigkeit. 
Dabei werden laufend die gesetzten Tätigkeiten geprüft und von einer Kom-
mission bewertet. In der Bewertung werden ein „e“ bis maximal fünf „e“ ver-
geben. 2017 hat Holzgau in diesem Prozess das erste „e“ erhalten. 2020 folg-
te die Verleihung im Status „ee“. Dieses Jahr wurden die Tätigkeiten wieder 
umfangreich geprüft und Holzgau hat eine Bewertung von „eeee“ erreicht. 
Diese hohe Auszeichnung wurde erstmals von einer Gemeinde im Außerfern 
erreicht. Die Auszeichnung wurde im Rahmen einer feierlichen Gala in Inns-
bruck übergeben.

Energiebericht
Hier ein Auszug aus dem Energiebericht:
„Im Jahr 2024 wurde Holzgau nach dem neuen e5-Kriterienkatalog auditiert 
und mit sensationellen vier von fünf möglichen „e“ ausgezeichnet. Die umge-
setzten Maßnahmen wurden anhand von 38 Kriterien in 6 Handlungsfeldern 
von einer Jury bewertet. 
Besonders hervorzuheben ist das Handlungsfeld (HF) 3 „Versorgung und Ent-
sorgung“, in dem die Gemeinde eine Spitzenbewertung erzielt. Dies ist insbe-
sondere darauf zurückzuführen, dass Holzgau über die Hälfte des Energiebe-
darfs aus erneuerbaren Energieträgern wie Biomasse und Wasserkraft deckt, 
beim Ausbau von Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet zu den führenden 
Gemeinden Tirols zählt und eine energieeffiziente Wasserversorgung vorwei-
sen kann.
Die Jury erkennt die Vielzahl der energie- und klimapolitischen Projekte als 
bedeutende Errungenschaften der kontinuierlichen Arbeit der Gemeinde 
Holzgau an. Besonders die Umsetzungsprojekte, wie der Neubau des Betreu-
ten Wohnens im klimaaktiv Gold Standard sowie die Stellplatzverordnung 
und die Entwicklung einer umfassenden Energie- und Klimastrategie, ver-
deutlichten der Jury eindrucksvoll, wie ambitioniert und zukunftsweisend die 
Gemeinde agiert.“

Auszeichnung der Gemeinde Holzgau in 
Innsbruck (Foto: Energie Tirol)

Amtsleiterin Ursula Falger beim Videodreh mit dem Team der Energie Tirol 
(Foto: F. Klotz)

Hier geht’s zum 
Video über die 
Energiegemeinde 
Holzgau

Die Kinder beim Müllsammeln 
(Foto: privat)

Der gesammelte Müll (Foto: L. Reich)

Holzgauer Delegation bei der Gala in 
Innsbruck (Foto: Energie Tirol)

Vertreter Lechtaler Gemeinden bei der 
Gala mit Gemeindebetreuerin Tabea 
Hengst (Foto: privat)

Grafische Darstellung der Holzgauer Bewertung (Foto: Energie Tirol)

Video zur Energie-
gemeinde Holzgau

Im Zuge des diesjährigen Audits 
wurde von der Energie Tirol ein Vi-
deo zur Energiegemeinde Holzgau 
gedreht. Dabei wurden vorbildliche 
Projekte vor den Vorhang geholt.

Müllsammelaktion 
der Kinder

Eine tolle Aktion haben die Kinder 
aus Volksschule und Kindergarten 
durchgeführt. Mit Kübeln und Hand-
schuhen ausgerüstet haben sie Müll 
in unserem Ort gesammelt. Insge-
samt kamen sieben große Müllsäcke 
zusammen. Ein großes Dankeschön 
allen Beteiligten für die vorbildliche 
Aktion.

Das Energieteam
Für den Fortschritt als Energiege-
meinde ist vor allem das Engage-
ment des Energieteams von großer 
Bedeutung. Dieses wurde 2024 teil-
weise neu besetzt:
•	 Bürgermeister Florian Klotz
•	 Amtsleiterin Ursula Falger
•	 Gemeinderat Bernhard Lumper
•	 Gemeinderat Serafin Knitel
•	 Gemeinderat Martin Knitel
•	 Waldaufseher Peter Huber
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Im Rahmen einer Exkursion von KEM 
und KLAR! informierten sich Bürger-
meister*innen und Vertreter*innen 
aus der Region über die Vorzeige-
projekte Betreutes Wohnen Lech-
tal und Bildungszentrum Holzgau. 
Bürgermeister Florian Klotz führte 
die Gäste durch beide Gebäude und 
erläuterte die Besonderheiten der 
Bauwerke.

Sowohl die hohe Bauqualität als 
auch die durchdachte und nutzungs-
orientierte Gestaltung stießen auf 
große Anerkennung. Besonders das 
Bildungszentrum beeindruckte die 
Teilnehmenden mit seiner offenen, 
kindgerechten Atmosphäre. Häu-
fig fielen dabei Aussagen wie: „Hier 
möchte man gern Kind sein!“ oder 
„Das sollte ein Vorbild für alle künfti-
gen Schulen und Kindergärten sein.“

Auch die Delegation der Gemeinde 
Breitenwang zeigte sich beeindruckt: 
„Solche Besichtigungen bieten wert-
volle Impulse für unsere eigenen 
Vorhaben.“

Nach der Besichtigung der Gebäude 
fand der Tag bei einer Jause von der 
Lechtaler Naturkäserei Sojer seinen 
Ausklang. Neben dem Genuss der 
regionalen Spezialitäten stand der 
Austausch im Vordergrund.

KLAR!-Manager Alexander Höfner 
zeigte sich zufrieden mit der Exkur-
sion: „Besonders für Gemeinden, die 
Neubauten planen, war die Besichti-
gung der Vorzeigebauten eine echte 
Bereicherung. Holzgau hat mit der 
nachhaltigen Energieversorgung und 
der hohen Bauqualität einen neuen 
Standard gesetzt.“

Dorferneuerung Tirol 
zu Besuch in Holzgau

Die Dorferneuerung Tirol organisier-
te in Kooperation mit proHolz Tirol 
Ende Oktober eine zweitägige Exkur-
sion. Dabei wurden im Tiroler Ober-
land und Außerfern vorwiegend 
kommunale Holzbauten besichtigt. 
Auch das Betreute Wohnen Lech-
tal in Holzgau stand auf dem Pro-
gramm. Die Architekten der Archi-
tekturstube führten die Delegation 
durch das Gebäude.

Führung durch das Bildungszentrum 
Holzgau (Foto: A. Höfner)

Volksschulklasse im Bildungszentrum (Foto: ATP architekten ingeniuere/Philipp)

Die Geschäftsführerin des Naturparks Ti-
roler Lech Nora Schneider beim Erkunden 
des Bildungszentrums (Foto: A. Höfner)

Teilnehmer*innen bei der gemeinsamen Brotzeit (Foto: A. Höfner)

Ein Exemplar des Wildblumen Samen-
papiers (Foto: U. Falger)

Hintergrund
Im Rahmen der Aktionstage Energie 
sind Tiroler Gemeinden angehal-
ten, besondere Aktionen im Bereich 
Energie zu setzen. Dabei gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten und Ideen-
anregungen.

Wasserspar-Tipps
Eine von Holzgau dieses Jahr ge-
setzte Maßnahme waren einfache 
„Wasserspar-Tipps“ im Rahmen 
einer Beilage zur Gemeindezeitung 
im Juli. Tirol ist reich an Wasser. Das 
ist allerdings kein Grund, es zu ver-
schwenden. Es ist ökologisch und  

ökonomisch sinnvoll, sparsam mit 
Wasser umzugehen. Besonders mit 
Warmwasser, das sehr energieauf-
wändig erwärmt werden muss.

Wildblumen Samenpapier
Ebenfalls wurden der Juli-Ausgabe 
sogenannte „Wildblumen Samen-
papiere“ beigelegt. Denn blütensu-
chende Insekten freuen sich über 
vielfältige, artenreiche Wiesen. Das 
beigelegte Samenpapier konnte im 
Blumentopf oder im Garten einge-
setzt werden. Wenn die Erde feucht-
gehalten wurde, blühten etwas spä-
ter verschiedene Blumen.

Klima- und Energiemodellregion 
zu Besuch in Holzgau

Aktionstage Energie in Holzgau
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Neues Team in der Klima- und Energie-Modellregion

Mitgliedsgemeinden
Die Klima- und Energiemodellregion (KEM) Naturparkregion Lechtal-Reutte 
ist eine Gemeinschaft von 23 Gemeinden im Bezirk Reutte. Holzgau zählt zu 
den 23 Gründungsmitgliedern der KEM. Weitere Mitglieder der KEM sind: 
Bach, Breitenwang, Ehenbichl, Elbigenalp, Elmen, Forchach, Gramais, Häsel-
gehr, Hinterhornbach, Kaisers, Lechaschau, Musau, Namlos, Pfafflar, Pflach, 
Pinswang, Reutte, Stanzach, Steeg, Vils, Vorderhornbach und Wängle.

Ziel der KEM
Ziel der KEM ist es, den Übergang zu einer nachhaltigen Energiezukunft in 
Gemeinden und Regionen zu fördern. Dabei sollen fossile Energieträger 
durch erneuerbare Energien ersetzt, die Energieeffizienz gesteigert und re-
gionale Wertschöpfungsketten aufgebaut werden. Die Maßnahmen basie-
ren auf dem Umsetzungskonzept der KEM Naturparkregion Lechtal-Reutte. 
Von 2024 bis 2027 werden im Rahmen der KEM konkrete Maßnahmen zur 
Förderung erneuerbarer Energien, Steigerung der Energieeffizienz und zur 
Unterstützung nachhaltiger Mobilität umgesetzt. Zusätzlich werden in den 
Gemeinden sogenannte Bonusmaßnahmen durchgeführt. Diese zeigen die 
Ambition einer Region und streichen den Modellcharakter gegenüber Nicht-
KEM-Gemeinden hervor.

Neue Mitarbeiterin
Renate Litzelmann folgte Florian Strigl in der Funktion als KEM-Managerin 
nach. 
„Als alpine Region ist das Außerfern besonders von den Auswirkungen des 
Klimawandels betroffen. Unsere Verantwortung ist es, unseren Beitrag zu 
leisten, die Natur für künftige Generationen zu erhalten. Als KEM-Managerin 
arbeite ich eng mit den Gemeinden daran, regional effektive Maßnahmen 
umzusetzen, um die ambitionierten Klima- und Energieziele zu erreichen.”

Mitgründung der KLAR! Außerfern

Mitgliedsgemeinden
Dieses Jahr nahm die KLAR! Außerfern ihren Betrieb auf. Die Klimawandel-
Anpassungsmodellregion (KLAR!) Außerfern ist eine Gemeinschaft von 29 
Gemeinden im Bezirk Reutte. Holzgau zählt zu den 29 Gründungsmitglie-
dern. Weitere Mitglieder der KLAR! Außerfern sind: Bach, Berwang, Biber-
wier, Bichlbach, Breitenwang, Ehenbichl, Ehrwald, Elbigenalp, Elmen, For-
chach, Gramais, Heiterwang, Hinterhornbach, Höfen, Kaisers, Lechaschau, 
Lermoos, Musau, Namlos, Nesselwängle, Pfafflar, Pflach, Pinswang, Reutte, 
Stanzach, Steeg, Vorderhornbach und Weißenbach.

Ziel der KLAR!
Ziel der KLAR! ist es, die Gemeinden bestmöglich bei der Anpassung an den 
Klimawandel zu unterstützen. Gemeinsam mit der Bevölkerung sollen die 
Chancen und Herausforderungen, die mit dem Klimawandel einhergehen, 
analysiert und genutzt werden. Als Arbeitsgrundlage dient das Anpassungs-
konzept der KLAR! Außerfern. Im Rahmen der KLAR! werden von 2024 bis 
2026 Maßnahmen zur Klimawandelanpassung durchgeführt. Der Fokus liegt 
dabei auf den Themen Schutzwald, Starkniederschlag, Erhalt der Lebens-
qualität und Bewusstseinsbildung.

KLAR!-Manager
Als Leiter der KLAR!-Region ist Alexander Höfner tätig.
„Die Auswirkungen des Klimawandels sind bereits heute spürbar. Wir merken 
das besonders an der Abnahme der Schneetage in tiefen und mittleren La-
gen, am Anstieg der Starkniederschlagsereignisse und an der Zunahme der 
Sommertage. Als KLAR!-Manager ist es mein Ziel, die Gemeinden bestmög-
lich bei der Anpassung an die Folgen des Klimawandels zu unterstützen.”

Die Gemeinden der KEM-Region 
(Foto: KEM)

KEM-Managerin Renate Litzelmann 
(Foto: KEM) KLAR!-Manager Alexander Höfner 

(Foto: KLAR!)

Die Gemeinden der KARL!-Region 
(Foto: KLAR!)
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Fahrradwettbewerb
Auch dieses Jahr nahmen wir als 
Energiegemeinde am Tiroler Fahr-
radwettbewerb teil. Über den Som-
mer konnten interessierte Fahrrad- 
fahrer*innen freiwillig ihre gefahre-
nen Kilometer auf der Online-Platt-
form eintragen.

TOP Platzierungen für Holzgau 
und unsere Region
Unter allen 163 teilnehmenden Ge-
meinden erreichten wir den vierten 
Platz. Von 388 Einwohner*innen 

nahmen 27 teil und erreichten die 
erforderlichen Mindestkilometer. 
Damit erreichten wir eine Beteili-
gungsquote von 6,96 %. Unter den 
Außerferner Gemeinden landeten 
wir auf dem zweiten Platz hinter 
Weißenbach. Im Schnitt radelten 
die Teilnehmer*innen aus Holzgau 
500,03 Kilometer.

Unter allen teilnehmenden Regio-
nen erreichten wir mit den teilneh-
menden Gemeinden des Bezirkes 
Reutte den ersten und mit den teil-

nehmenden Gemeinden der KEM 
Naturparkregion Lechtal-Reutte den 
dritten Platz. 

Verlosung von Gutscheinen
Unter allen Teilnehmer*innen, die 
mindestens 100 Kilometer (bzw. 
30 km bis 16 Jahre) geradelt sind, 
wurden wieder sechs Gutscheine 
zu je € 167,- der Holzgauer Sport-
geschäfte verlost. Schon jetzt laden 
wir wieder alle ein, sich nächstes 
Jahr an der Aktion zu beteiligen.

Holzgau als Fahrrad-Hochburg (Foto: F. Klotz)

TOP 4 der 163 teilnehmenden Gemeinden (Foto: Tirol Radelt)

TOP 5 der teilnehmenden Regionen (Foto: Tirol Radelt)

Die gelbe Formel (Foto: oesterreich-sammelt.at)

Umstellung der 
Wertstoffsammlung 
ab 01. Jänner 2025

Gelbe Tonne
Ab 01. Jänner 2025 wird die Müll-
trennung in ganz Österreich noch 
leichter. Alle Verpackungen aus 
Kunststoff (z.B. Joghurtbecher, Foli-
enverpackungen oder Getränke-
kartons) können gemeinsam mit 
Metallverpackungen (z.B. Konser-
ven- oder Tierfutterdosen) gesam-
melt werden. Auch Holzgau stellt 
daher die Sammlung am Recycling-
hof ab Jahreswechsel um. Eine ent-
sprechende Information liegt die-
ser Zeitung bei.

Erfolgreich beim Tiroler 
Fahrradwettbewerb

Symbole Mülltonne und Recycling
(Foto: Pixybay)

Montag            	  08 – 17 Uhr
Donnerstag    	  08 – 19 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten 
sind die Schranken geschlos-
sen, das Areal wird durchgängig 
videoüberwacht. Falls Montag 
oder Donnerstag auf einen Fei-
ertag fallen, ist der Recyclinghof 
am nächsten Werktag geöffnet.

Restmüllabfuhr  
Termine 2025
Abholung jeden 2. Dienstag ab 10 Uhr

Öffnungszeiten 
Recyclinghof
2025

JÄNNER: 	 02.01.2025 (DO)
		  14.01.2025
		  28.01.2025

FEBRUAR:	 11.02.2025
		  25.02.2025

MÄRZ:		  11.03.2025
		  25.03.2025

APRIL:		  08.04.2025
		  22.04.2025

MAI:		  06.05.2025
		  20.05.2025

JUNI:		  03.06.2025
		  17.06.2025

JULI:		  01.07.2025
		  15.07.2025
		  29.07.2025

AUGUST:	 12.08.2025
		  26.08.2025

SEPTEMBER:	 09.09.2025
		  23.09.2025

OKTOBER:	 07.10.2025
		  21.10.2025

NOVEMBER:	 04.11.2025
		  18.11.2025

DEZEMBER:  	 02.12.2025
		  16.12.2025
		  30.12.2025
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Eine Gemeinde wird durch die Menschen zu einer Dorfgemeinschaft. Vereine und Institutionen prägen dabei ganz 
maßgeblich das Dorfleben und tragen zu einer guten Lebensqualität bei. Hier haben wir ein paar wichtige Aktivitä-
ten zusammengefasst. Schon jetzt bitten wir wieder um laufende Zusendung von Tätigkeiten und Veranstaltungen 
für den nächsten Jahresrückblick.

Vereine
& Dorfleben

Generationen-
Weihnachtsfeier 
in Holzgau

Auch Ende 2023 fand die Genera-
tionen-Weihnachtsfeier in Holzgau 
statt. Die Gemeinde Holzgau lädt ge-
meinsam mit der Jungbauernschaft/
Landjugend Holzgau alle Personen 
ab dem 60. Geburtstag zu einer ge-
mütlichen Feier ein.

Heiliger Abend 
in der Pfarrkirche Holzgau

Als Besonderheit fand Ende 2023 am Nachmittag des Heiligen Abends eine 
Kindermette statt. Gerade für unsere jüngsten Holzgauer*innen ein beson-
deres Erlebnis. Die Weihnachtsmette wurde von einer Bläsergruppe der Mu-
sikkapelle Holzgau umrahmt. Danach schenkte die Jungbauernschaft/Land-
jugend am Dorfplatz aus.

Glühweinstand am Eislaufplatz – 
Jungbauernschaft/Landjugend Holzgau

In der Wintersaison hat die Jungbauernschaft/Landjugend Holzgau zum 
zweiten Mal den Glühweinstand im Clubhaus beim Eislaufplatz betrieben. 
Auch dieses Jahr strömten (junge) Menschen aus dem ganzen Tal nach Holz-
gau und freuen sich über das Angebot. Es gab auch wieder einen besonde-
ren Abend mit traditionellen „Ziachkiachle“.

Zum Jahreswechsel veranstaltete die Jungbauernschaft/Landjugend eine 
Party am Holzgauer Dorfplatz. Zahlreiche Besucher*innen folgten der Ein-
ladung und hießen das neue Jahr willkommen.

Sternsinger – 
Pfarre Holzgau

Die traditionellen Sternsinger zogen 
auch dieses Jahr durch Holzgau. Sie 
besuchten die Häuser und sammel-
ten Spenden für den guten Zweck.

Lukas Lechleiter (Obmann der JB/LJ Holz-
gau) bei seiner Begrüßung (Foto: F. Klotz)

Kindermette in der Pfarrkirche Holzgau mit Vikar Joseph Thambi Gone 
(Foto: F. Klotz)

Eislaufplatz im Abendbetrieb 
(Foto: F. Klotz)

Glühweinstand im Betrieb (Foto: JB/LJ Holzgau)Am Ziachkiachle-Abend 
(Foto: JB/LJ Holzgau)

D’Lechwagga umrahmten die Feier 
musikalisch (Foto: F. Klotz)

Kinderfasching – 
Katholischer Familien-
verband Holzgau

Der Katholische Familienverband 
Holzgau um Obfrau Veronika 
Wolf veranstaltete Anfang des 
Jahres einen Kinderfasching im 
Gemeindesaal. Eine tolle Veran-
staltung für Kinder und Erwach-
sene.

Suppensonntag – Sozialkreis Holzgau

Der traditionelle Suppensonntag des Sozialkreises Holzgau hat heuer wieder 
stattgefunden. Im vollen Gemeindesaal konnten die Besucher*innen ver-
schiedenste Suppen genießen. Ein besonderer Dank gilt allen Gastronomie-
betrieben, welche die Suppen für die Veranstaltungen spenden.

Suppensonntag 2024 (Foto: F. Klotz)
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Neue Linedancegruppe Holzgau und Umgebung

Seit Ende 2023 trifft sich regelmäßig die neue Linedancegruppe Holzgau und 
Umgebung im Gemeindesaal. Dazu hat uns ein nettes Schreiben erreicht:

Wir, die Linedancegruppe Holzgau und Umgebung (TänzerInnen aus Stock-
ach, Bach, Stanzach, Kelmen, Lechaschau  und Kaisers) möchten uns bei der 
Gemeinde Holzgau und im Besonderen bei unserem Bürgermeister Florian 
Klotz ganz herzlich bedanken.

Ende letzten Jahres haben sich ein paar Tanzfreudige in der alten Schule (Bü-
cherei) getroffen und mit den ersten Tanzschritten begonnen. Schon nach 
kurzer Zeit ist das Tanzfieber ausgebrochen und der Platz wurde knapp.

Auf Nachfrage für einen geeigneten Raum, hat uns Bürgermeister Florian 
Klotz in Holzgau den Gemeindesaal angeboten, den wir nun regelmäßig incl. 
Soundanlage für unser Training nützen dürfen.

Inzwischen ist unsere Teilnehmerzahl auf 22 angestiegen. Es hat sich wohl 
herumgesprochen, wie gesund tanzen für Geist und Körper ist.

Mittlerweile haben wir gemeinsam schon über 20 Tänze mit verschiedenen 
Choreographien gelernt … da haben nicht nur die Füße sondern auch der Kopf 
einiges zu tun ... und die Begeisterung hält an ...

Helga und Dieter Feuersinger

Guggamusig – Musikkapelle Holzgau

Seit 1993 existiert in Holzgau die Guggamusig. Auch 2024 zogen Musikan-
ten*innen der Musikkapelle Holzgau verkleidet von Haus zu Haus.

Die Linedancegruppe bei den Frühjahrsproben (Foto: Linedancegruppe)

Die Linedancegruppe bei den Frühjahrs-
proben (Foto: Linedancegruppe)

Holzgauer Guggamusig 2024 (Foto: F. Klotz) Holzgauer Guggamusig 2024 
(Foto: privat)

Kinderskikurs

Für uns als Wintersportgemein-
de ist es sehr wichtig, dass unse-
re jüngsten Gemeindebürger*in-
nen das Skifahren erlernen. 
Daher wurde von der Gemein-
de Holzgau in Kooperation mit 
der Schneesportschule Arlberg 
Snowsports von Marcel Fetz ein 
einwöchiger Kinderskikurs orga-
nisiert. Der Skikurs und das Ab-
schlussrennen fanden am Gföll-
berglift in Holzgau statt.

Abschlussrennen beim Gföllberglift 
(Foto: F. Klotz)

Kameradschaftsabend
– Freiwillige Feuerwehr 
Holzgau

Die Kameradschaftspflege ist auch 
bei Einsatzorganisationen wichtig. 
So fand dieses Jahr der Kamerad-
schaftsabend der Holzgauer Feuer-
wehr im Vera Monti statt.

Jahreshauptversammlung 
– Freiwillige Feuerwehr 
Holzgau

Seit 1902 existiert die Freiwillige 
Feuerwehr in unserem Ort. Bei der 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung wurde auf das abgelaufene Jahr 
und die geleisteten Einsätze zurück-
geblickt.

Kommandant-Stellvertreter Karim Reich 
bei der Begrüßung (Foto: F. Klotz)

Kommandant Hubert Kerber bei seinen 
Ausführungen (Foto: F. Klotz)
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Bauernbundball – 
Jungbauernschaft/
Landjugend Holzgau

Der Bauernbundball in Innsbruck ist 
mit über 5.000 Besucher*innen der 
größte Ball Westösterreichs. Unse-
re Jungbauernschaft/Landjugend 
nahm dieses Jahr wieder teil.

Faschingsparty – 
Jungbauernschaft/
Landjugend Holzgau

Im Fasching fand am Dorfplatz eine 
Faschingsparty statt. Zahlreiche Be-
sucher nutzten die Gelegenheit und 
wurden von Simon und Lukas bewir-
tet.

Besuch des Bauernbundballes 2024 (Foto: JB/LJ Holzgau)

Simon und Lukas beim Ausschenken 
(Foto: F. Klotz)

Faschingsparty am Dorfplatz (Foto: L. Lechleitner)

Abschnittsprobe 
in Holzgau – Freiwillige 
Feuerwehr Holzgau

Im Ernstfall müssen die Lechtaler 
Feuerwehren professionell zusam-
menarbeiten. Daher finden immer 
wieder große Abschnittsübungen 
mehrerer Feuerwehren statt. Mitte 
April übten in diesem Sinne rund 
100 Einsatzkräfte in Holzgau. An der 
Übung nahmen die Feuerwehren 
Kaisers, Steeg, Holzgau, Stockach, 
Bach, Elbigenalp (mit Löschgruppe 
Grünau), Häselgehr und Gramais 
teil.

Kommandant Hubert Kerber und 
Stellvertreter Karim Reich bei der Probe 
(Foto: FFW Holzgau)

Kassier Simon Falger und Schriftführer 
Lukas Lechleitner bei der Übungserklä-
rung (Foto: FFW Holzgau)

Vogelperspektive während der Übung (Foto: FFW Holzgau)

Aufgestellte Übungsmannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Holzgau 
(Foto: FFW Holzgau)

Feuerwehr Elbigenalp mit der Drehleiter 
(Foto: FFW Holzgau)

Abschnittskommandant Romeo Larcher 
bei der Übung (Foto: FFW Holzgau)

38 39



Frühjahrskonzert – 
Musikkapelle Holzgau

Traditionell fand am Vorabend zum 
1. Mai das Frühjahrskonzert der 
Musikkapelle Holzgau statt. Die 
Musikant*innen um Kapellmeister 
Manuel Strobl zauberten ein buntes 
Programm auf die Bühne.

Florianifeier – Freiwillige 
Feuerwehr Holzgau

Bei der diesjährigen Florianifeier 
in Elbigenalp nahm das Komman-
do der Feuerwehr Holzgau teil und 
Kommandant-Stellvertreter Karim 
Reich wurde zum Brandinspektor 
befördert.

Bei einer Großübung der Lechtaler Bergrettungs-Ortsstellen Ende April trai-
nierten 56 Bergretter*innen im Stationsbetrieb verschiedene Abläufe. Es 
standen sowohl technische als auch medizinische Inhalte auf dem Schu-
lungsplan. An der Übung beteiligt waren die Ortsstellen Steeg/Kaisers, Holz-
gau, Elbigenalp/Bach und Stanzach.

Frühjahrskonzert im Gemeindesaal 
(Foto: N. Klotz)

Gute Stimmung während dem Konzert 
(Foto: N. Klotz)

Beförderung von Karim Reich (Foto: FFW Holzgau)

Gruppenfoto der Bergretter*innen auf der Holzgauer Hängebrücke (Foto: R. Mizio)

Frühjahrsübungen – 
Freiwillige Feuerwehr 
Holzgau

Die Freiwillige Feuerwehr Holzgau 
übt immer wieder für den Ernstfall. 
Auch im Frühjahr wurden abwechs-
lungsreiche Übungsszenarien ge-
probt.

Ahnenforschung – 
Pfarrer Dr. Otto Walch

Unser Pfarrer Dr. Otto Walch treibt 
seit vielen Jahren die Aufarbeitung 
der historischen Taufbücher der 
Lechtaler Pfarren voran. Die Ergeb-
nisse wurden nun digital erfasst und 
alle Interessierten konnten sich bei 
einer Veranstaltung im Holzgauer 
Gemeindesaal die Ergebnisse an-
schauen.

Fronleichnam – 
Pfarre Holzgau

Zu Fronleichnam fand in Holzgau 
wieder das traditionelle Hochamt 
mit Prozession statt.

Freiwillige Feuerwehr Holzgau bei den Frühjahrsproben (Foto: FFW Holzgau)

Pfarrer Dr. Otto Walch mit Interessierten im Gemeindesaal (Foto: F. Klotz)

Aufstellung mit Stabführer-Stellvertrete-
rin Lena Knitel (Foto: MK Holzgau)

Frauenpower beim Frühschoppen 
(Foto: MK Holzgau)

Abschnittsprobe – 
Bergrettung Holzgau
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Herz-Jesu und Bergfeuer – 
Pfarre und Jungbauern-
schaft/Landjugend Holzgau

Zu Herz-Jesu fand in Holzgau wie-
der die Vorabendmesse mit Altar 
auf dem Kirchenvorplatz statt. Im 
Anschluss zauberte die Jungbau-
ernschaft/Landjugend ein schönes 
Bergfeuer auf die Jöchelspitze. Im 
Clubhaus wurden zahlreiche Besu-
cher*innen bewirtet.

Fototermin – Musikkapelle Holzgau

Alle paar Jahre erstellt die Musikkapelle Holzgau ein neues Gesamtfoto. Die-
ses Jahr war es wieder so weit. Mit der Holzgauer Fotografin Laura Frey wur-
den neue Fotos gemacht. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.

Die Jungbauernschaft/Landjugend bei 
den Vorbereitungen zum Bergfeuer 
(Foto: JB/LJ Holzgau)

Musikkapelle Holzgau im Mai 2024 (Foto: L. Frey) Fotografin Laura Frey in Action 
(Foto: F. Klotz)

Altar am Kirchenvorplatz (Foto: F. Klotz) Das Bergfeuer 2024 (Foto: S. Klotz) Einzug der Bergfeurer (Foto: F. Klotz)

Warten bis zum Entzünden des Bergfeu-
ers (Foto: JB/LJ Holzgau)

Wallfahrt Oberstdorf – 
Pfarre Holzgau

Die Wallfahrt von Oberstdorf 
nach Holzgau konnte dieses Jahr 
planmäßig stattfinden. Beim Ge-
genbesuch machte das Wetter 
einen Strich durch die Rechnung.

Videodreh im Sulzltal – Freiwillige Feuerwehr Holzgau

Einen besonderen „Einsatz“ hat die Feuerwehr Holzgau diesen Sommer ab-
solviert. Für Dreharbeiten eines Werbevideos musste es regnen. Die Feuer-
wehr hat diese Aufgabe bravourös gemeistert.

Blasmusik Pur – 
Musikkapelle Holzgau

Auch dieses Jahr fanden an den 
Sonntagabenden im Sommer die 
beliebten Blasmusik Pur Abende am 
Holzgauer Dorfplatz statt. Zahlreiche 
Einheimische und Gäste genossen 
schöne Stunden bei meist guter Wit-
terung.

Dreharbeiten für einen Werbefilm 
(Foto: FFW Holzgau)

Josh zu Besuch auf dem Holzgauer Platz-
konzert (Foto: MK Holzgau)

Blasmusik Pur am Holzgauer Dorfplatz mit Dirigentin Brigitte Moll (Foto: F. Klotz)

Die Feuerwehr sorgt für den sicheren Ein-
marsch der Musikkapelle (Foto: F. Klotz)

Szene mit dem künstlichen Regen 
(Foto: FFW Holzgau)
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Heimatabend – 
Trachtenverein Holzgau

Im Gemeindesaal und am Dorfplatz 
fanden diesen Sommer wieder die 
Heimatabende des Trachtenvereins 
Holzgau statt. Auch die Nachwuchs-
gruppe konnte sich präsentieren.

Bundesmusikfest – 
Musikkapelle Holzgau

Das Außerferner Bundesmusikfest 
mit Marschmusikbewertung wurde 
dieses Jahr von der Stadtgemeinde 
Reutte ausgerichtet. Auch die Mu-
sikkapelle Holzgau war mit Stabfüh-
rer Fabian Moll dabei. Mit über 90 
Punkten wurde eine Auszeichnung 
in Stufe C erreicht.

Trachtenverein Holzgau auf der 
Hängebrücke (Foto: TV Holzgau)

Nachwuchsgruppe des Trachtenvereins 
Holzgau (Foto: TV Holzgau)

Musikkapelle Holzgau mit Stabführer 
Fabian Moll (Foto: F. Klotz)

Urkunde zur Marschmusikbewertung 
(Foto: MK Holzgau)

Heimatabend beim Dorffest (Foto: TV Holzgau)

Gruppenfoto beim Dorffest 
(Foto: TV Holzgau)

Ministrantenausflug – 
Pfarre Holzgau

Volle Aufmerksamkeit beim Ministrantenausflug (Foto: privat)Vikar Joseph Thambi Gone beim Minist-
rantenausflug (Foto: privat)

Theaterbesuche – Theatergruppe Holzgau

Die Theatergruppe d’Spielstube Holzgau besucht immer wieder befreunde-
te Bühnen in der Region. In der Jahreshauptversammlung im Herbst wurde 
zudem neu gewählt. Roland Falger folgt Stefan Klotz als Obmann des Thea-
tervereins nach.

Der neu gewählte Vorstand:

Beim Theaterbesuch in Steeg (Foto: Theaterverein Holzgau)

Obmann und Spielleiter Roland Falger

Obmann-Stellvertreter Gerhard Leitl

Schriftführerin Ursula Falger

Kassier Georg Drexel

Schützenfest – 
Schützenkompanie 
Holzgau

Das Außerferner Schützenfest fand 
dieses Jahr in Berwang statt. Auch 
die Schützenkompanie Holzgau mit 
Kommandant Andreas Knitel war 
dabei.

Schützenkompanie Holzgau 
(Foto: SK Holzgau)

Als Dankeschön für die fleißige Arbeit der Ministrantinnen und Ministranten 
fand dieses Jahr ein Ministrantenausflug statt.
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Fleißige Helfer beim Holzgauer Dorffest (Foto: F. Klotz)

Kindertanzgruppe der Trachtengruppe 
Holzgau (Foto: F. Klotz)

Eröffnung durch Laura und Leo 
(Foto: F. Klotz)

Festbetrieb am Dorfplatz (Foto: F. Klotz)

Frauen in Tracht (Foto: F. Klotz)

Jonas und Stefan sorgten für musikali-
sche Unterhaltung (Foto: F. Klotz)

Ehrung verdienter Bergretter (Foto: privat)

Trachtengruppe Holzgau beim Freiluft-Heimatabend (Foto: F. Klotz)

Festgelände von oben (Foto: C. Falger)

Fassbieranstich mit den Holzgauer 
Vereinen (Fotos: privat)

Fassbieranstich mit den Holzgauer 
Vereinen (Fotos: privat)

Verabschiedung von Vikar Joseph Thambi 
Gone (Foto: privat)

Frühschoppenkonzert mit Dirigent Martin Klotz (Foto: F. Klotz)

Hoher Frauentag und Dorf-
fest – Pfarre Holzgau und 
Holzgauer Vereine

Unser traditionelles Dorffest fand 
auch diesen Sommer statt. In Zu-
sammenarbeit aller Holzgauer Ver-
eine und unter der Schirmherrschaft 
des Obleuteverein Holzgau, konnten 
Einheimische und Gäste zwei groß-
artige Festtage erleben. 

Barbetrieb im Barzelt (Foto: F. Klotz)

Hochamt mit Vikar Joseph Thambi Gone 
(Foto: F. Klotz)

Traditionelle Frauenbuschen zum 
Hohen Frauentag (Foto: F. Klotz)

Prozession mit Musikkapelle und 
Schützenkompanie (Foto: K. Perl)

Ehrung verdienter Schützen 
(Foto: L. Frey)
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Neuer Vikar im Seelsorge-
raum Oberlechtal – Pfarre 
Holzgau

Neuigkeiten gibt es aus dem Seel-
sorgeraum Oberlechtal. Im Rahmen 
einer Umstrukturierung wechselte 
Vikar Joseph Thambi Gone an eine 
neue Wirkungsstätte. Pfarrer Dr. 
Otto Walch hat als neue Verstärkung 
Vikar Sinto Kallarakkal zur Seite be-
kommen.

Musikausflug – 
Musikkapelle Holzgau

Die Musikkapelle begibt sich von 
Zeit zu Zeit auf einen Ausflug. Dieses 
Jahr ging es nach Konstanz.

Erdäpfelernte – 
Volksschule Holzgau

Unsere Volksschüler*innen erlebten 
dieses Jahr hautnah wie Erdäpfel 
angebaut werden. Gemeinsam mit 
Norbert Eidenhammer folgte dann 
im Herbst die Ernte der Kartoffeln

Birkenbaum-Challenge  – 
Jungbauernschaft/
Landjugend Holzgau

Bei der Birkenbaum-Challenge sind 
Ortsgruppen der Jungbauernschaft/
Landjugend angehalten Birken in 
ihren jeweiligen Orten zu setzen. 
Die Jungbauernschaft/Landjugend 
Holzgau setzte ihre Birke auf den Kir-
chenvorplatz.

Fußballer – 
SPG Steeg-Holzgau

Unsere Mannschaft konnte dieses 
Jahr wieder an der Außerferner Fuß-
ball-Liga teilnehmen.

Pfarrer Dr. Otto Walch 
(Foto: Seelsorgeraum Oberlechtal)

Musikkapelle Holzgau in Konstanz (Foto: MK Holzgau)

Volksschulkinder bei der Ernte mit Norbert Eidenhammer (Foto: VS Holzgau)

Setzen der neuen Birke am Kirchenvor-
platz (Foto: privat)

Segnung der Birke durch Vikar Sinto 
Kallarakkal (Foto: F. Klotz)

SPG Steeg-Holzgau (Foto: S. Moosbrugger)

Vikar Sinto Kallarakkal 
(Foto: Seelsorgeraum Oberlechtal)

Fleißige Helfer*innen (Foto: F. Klotz) D’Lechwagga sorgen für Unterhaltung 
(Foto: F. Klotz)

Linedancegruppe beim ersten öffentli-
chen Auftritt (Foto: F. Klotz)

Erntedank – 
Pfarre Holzgau

In Holzgau ist es Brauch, für die gute 
Ernte des Sommers zu danken. Zum 
Erntedankfest bereitete die Jung-
bauernschaft/Landjugend Holzgau 
die traditionelle Erntedank-Krone 
vor. Mit Hochamt und Prozession 
wurde der Anlass dann begangen.

Jungbauernschaft/Landjugend Holzgau mit der Erntedank-Krone 2024 
(Foto: JB/LJ Holzgau)
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Die neue Drehleiter während der Probe (Foto: F. Klotz)

Neuer Biathlon Verein in Holzgau – 
Biathlon Team Lechtal

Biathlon darf mit Fug und Recht zu den Trendsportarten gezählt werden. 
Seit kurzem gibt es auch im Lechtal einen entsprechenden Verein. Der Ver-
ein Biathlon Team Lechtal hat seinen Sitz in Holzgau und ist auch intensiv 
hier tätig. Bei einem Tag der offenen Tür hat sich der Verein diesen Oktober 
vorgestellt. Hier die Funktionäre:

Obmann Stephan Wolf

Obmann Stellvertreter Norbert Eidenhammer

Schriftührerin Veronika Wolf

Kassierin Elisabeth Eidenhammer

Sportliche Leiterin Simone Wolf

Sportliche Leiterin-Stellvertreterin Nina Dengel

Es ist eine große Freude den neuen Verein in Holzgau begrüßen zu dürfen!

Obmann Stephan Wolf und Obmann-
Stellvertreter Norbert Eidenhammer bei 
der Verlosung der Hauptpreise 
(Foto: F. Klotz)

Herbstproben – 
Freiwillige Feuerwehr 
Holzgau

Auch im Herbst führte die Freiwilli-
ge Feuerwehr Holzgau ihre Proben 
durch.

Großübung mit Drehleiter  
– Freiwillige Feuerwehr-
Holzgau

Eine Großübung fand diesen Herbst 
beim Betreuten Wohnen Lechtal 
in Holzgau statt. Als Besonderheit 
wurde die neue Drehleiter der 
Lechtaler Gemeinden in die Probe 
eingebunden.

Proben für den Ernstfall beim alten Kindergarten (Foto: F. Klotz)

Training des Biathlon Team Lechtal (Foto:Biathlon Team Lechtal)

Laufbiathlon in Sulzberg (Foto:Biathlon 
Team Lechtal)

Training des Biathlon Team Lechtal (Foto:Biathlon Team Lechtal) Die neue Drehleiter bei der Großübung 
(Foto: F. Klotz)

Kommandant Hubert Kerber koordiniert 
die Übung (Foto: F. Klotz)

Lukas Lechleitner und Simon Falger beim 
Zugskommandanten-Lehrgang in Telfs 
(Foto: FFW Holzgau)

Einladung zur Vorstellung 
(Foto: Biathlon Team Lechtal)
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Nacht der 1.000 Lichter – 
Pfarre Holzgau

Am 31. Oktober fand dieses Jahr die 
traditionelle Nacht der 1.000 Lichter 
statt. In der Kirche strahlten zahlrei-
che Lichtelemente und machten da-
mit die Pfarrkirche Holzgau zu einem 
besonderen Ort. 

Seelensonntag – 
Pfarre Holzgau

Das Gedenken an die Opfer der 
Kriege, Unwetter und Katastrophen 
ist sehr wichtig. Dementsprechend 
fand der Seelensonntag mit Krieger-
gedenken im Herbst statt

Tiroler Lehrlingswett-
bewerb – Manuel Knitel

Gut ausgebildete Fachkräfte sind 
wichtig für unsere Wirtschaft. Beim 
Tiroler Lehrlingswettbewerb „Tyrol-
Skills“ konnten Lehrlinge aus ganz 
Tirol ihr Können zeigen. Bei der Lehr-
lingsgala in Reutte wurden dann die 
Besten vor den Vorhang geholt.

Mit dabei war auch Manuel Knitel 
aus Holzgau. Er konnte sich zum Lan-
dessieger in seinem Beruf krönen.

Herzen vor dem Altar (Foto: F. Klotz) Aufstellung beim Kriegerdenkmal (Foto: F. Klotz)

Manuel Knitel bei der feierlichen Preisübergabe (Foto: F. Klotz)

Jahreshauptversammlung
– Musikkapelle Holzgau

Manuel Strobl leitete über viele 
Jahre die musikalischen Geschicke 
der Musikkapelle Holzgau. Diesen 
Herbst fand sein lange angekündig-
ter Rückzug als Kapellmeister statt. 
Dieser war vor allem aufgrund sei-
nes Lebensmittelpunktes in Vorarl-
berg notwendig geworden. Für sein 
großartiges Engagement gilt ihm ein 
großer Dank.

Bei der Jahreshauptversammlung 
wurden Laura Reich und Leo Knitel 
zu seinen Nachfolgern bestellt. Als 
Obfrau bleibt Sabrina Weißenbach 
im Amt.

Der nun ausgeschiedene Kapellmeister 
Manuel Strobl (Foto: L. Frey)

Kapellmeister Leo Knitel (Foto: L. Frey)

Obfrau Sabrina Weißenbach 
(Foto: L. Frey)

Kapellmeisterin Laura Reich 
(Foto: L. Frey)

Martiniumzug

Am Martinstag gibt es viele tradi-
tionelle Bräuche. In Holzgau wurde 
dieses Jahr zum traditionellen Mar-
tiniumzug eingeladen. Die Kinder 
führten dabei ihre selbstgebastelten 
Laternen aus.

In der Pfarrkirche haben die Holz-
gauer Kinder ein tolles Programm 
aufgeführt.

Martiniumzug in Holzgau (Foto: F. Klotz)
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Christbaum 
am Dorfplatz

Der Holzgauer Dorfplatz wird jedes 
Jahr von einem schönen Christbaum 
geschmückt. Das diesjährige Exemp-
lar ist rund 16 Meter hoch.

Beim Aufstellen des Christbaums 
(Foto: U. Falger)

Der beleuchtete Christbaum 2024 
(Foto: F. Klotz)

Pfarrhoargat – 
Pfarre Holzgau

Die Pfarre Holzgau mit Pfarrer Dr. 
Otto Walch lud diesen Herbst zum 
gemütlichen Austausch ein.

Jahreskalender – 
Sozialkreis Holzgau

Auch heuer erhalten die Senior*in-
nen wieder den allseits beliebten 
Kalender. Die Sammlung historischer 
Ansichten und Bilder aus Holzgau 
wird immer von einer Projektgruppe 
um Obfrau Gaby Reich zusammen-
getragen. Schon jetzt freut sich Gaby 
Reich über Fotos für den Kalender 
2026.

Bücherei Holzgau

Lesen zählt wohl zu den sinnvollsten 
Freizeitbeschäftigungen überhaupt. 
Frischen Lesestoff gibt es jeweils 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr in der 
Bücherei Holzgau

Seniorentreff Holzgau

Beim lockeren Beisammensein tref-
fen sich unsere Senioren*innen bei-
spielsweise zum Kartenspiel oder 
Kaffee trinken. Der Austausch steht 
bei dieser wichtigen Einrichtung im-
mer im Mittelpunkt.

Schlachtschüssel – 
Freiwillige Feuerwehr 
Holzgau

Die Schlachtschüssel der Feuerwehr 
zählt zu den absoluten Klassikern 
der Holzgau Veranstaltungen. Zahl-
reiche Besucher*innen aus Nah und 
Fern kamen auch dieses Jahr und ge-
nossen die toll zubereiteten Speisen.

Pfarrhoargat in Holzgau (Foto: Pfarre Holzgau)

Schlachtschüssel im Holzgauer Gemeindesaal (Foto: F. Klotz)

Nikolausbesuch und Nikolausumzug – 
Jungbauernschaft/Landjugend Holzgau

Der Nikolaus lässt die Kinderaugen leuchten. In Holzgau besucht er die Kin-
der auf Wunsch auch zuhause. Am Dorfplatz folgt dann eine große Veran-
staltung.

Der Nikolaus mit seinem Gefolge am Dorfplatz (Foto: F. Klotz)

Der Krampusnachwuchs ist sichergestellt 
(Foto: F. Klotz)

Großer Andrang beim Nikolausumzug (Foto: F. Klotz)

Einzug der Krampusse 2024 
(Foto: F. Klotz)
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